
 
 

 
 
 
 

Ressort Schneesport 
Jahresbericht 2017/18 
 
Auf dem Tätigkeitsprogramm für die Saison 2017/18 waren 17 Schneesport-Anlässe vorgesehen. Dank dem 
schneereichen Winter konnten die meisten auch durchgeführt werden.  
 
Für die Tourenskifahrer war es eine sensationelle Saison. So konnte unter anderem die seit Jahren 
vorgesehene Tour über die Lötschenlücke bei schönstem Wetter und guten Schneeverhältnissen 
durchgeführt werden. Die Gruppe konnte sogar bis Blatten im Lötschental auf den Brettern fahren, was in 
den letzten Jahren im April unmöglich war. Auch das Touren-Weekend aufs Wildhorn war das Wetterglück 
auf unserer Seite. 
 
Auch in der nordischen Disziplin war die Saison 2017/18 ein voller Erfolg. Der Langlauf-Refresher anfangs 
Saison im Goms und das Weekend in der Stierenhütte dienten einigen Langläufer als gute Vorbereitung für 
den Engandiner Ski-Marathon im März. Dieser feierte in diesem Jahr das 50-Jahr Jubiläum, was dem 
diesjährigen Anlass noch eine gewisse Note gab. 
 
Von den zwei alpinen Anlässen fand der Saisonauftakt statt. Da es durch die Nacht frisch geschneit hatte, 
war Pulver-Tiefschnee-fahren auf der Piste angesagt. Das Skifahren mit Ausklang im Februar konnte leider 
wegen schlechtem Wetter nicht durchgeführt werden. 
 
Natürlich waren die aktiven Skiclüber auch auf den Schneeschuhen unterwegs. Das Weekend im Jura und 
der Fondue-Tour im Eriz gehören sicherlich zu den Highlights in dieser Saison. 
 
Wie bereits einleitend erwähnt, entsprach der vergangene Winter den Wünschen der Schneesportler. Dies 
widerspiegelt auch das Klima-Bulletin Winter 2017/18 von MeteoSchweiz. Darin ist festgehalten, dass in 
den Bergen im Dezember und Januar reichlich Schnee gefallen ist. Einige Täler waren mehrere Tage nur mit 
dem Helikopter erreichbar und in Arosa wurde die zweithöchste Neuschneesumme mit 5.3 m seit  
50 Jahren gemessen. 
 
Vielen Dank an die Helfer, welche sich für das Klubleben engagieren und Anlässe organisieren und 
durchführen: Hanspeter Truttmann (Leiter Schneeschuhwandern), Fritz Rytz (Bereich Skitouren), Peter 
Liechti (Bereich Nordisch) . 
 
 
Für das Ressort Schneesport 
Daniel Schweingruber 
 


